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„Mallorca wir kommen“ 

6.7.19-15.7.2019 

Seit Wochen war dies das Motto unserer Wohngruppe. Mit neun Jugendlichen sollte es am 6. Juli losge-

hen auf die Insel. Keines der Kids ist jemals geflogen, also war die Aufregung im Allgemeinen schon groß 

und dann der SCHOCK! Unser Flugzeug konnte leider nicht starten und wir 

mussten die Nacht in einem Hotel verbringen. Die erste Nervenprobe für alle. 

Wir haben es überlebt und kamen am nächsten Tag gut auf der Insel an. Ein 

Shuttlebus fuhr uns zur Finca Ca’n Llompart, an der uns die Mitarbeiterinnen 

der Peter Maffay Stiftung herzlich in Empfang nahmen. Hier wurden erst ein-

mal große Augen gemacht und alles bewundert. Danach wurde ausgepackt 

und eingerichtet und natürlich eingeweiht…der Pool. Begeisterung pur und der 

nächste Schock…ein Salzwasserpool. Kannten die Jugendlichen so noch nicht 

und mussten erst einmal heiß die Vor- und Nachteile diskutieren. Schlussend-

lich kamen alle zum selben Ergebnis: Hauptsache planschen und Pool!!! 

Am nächsten Tag begannen wir, die Umgebung zu erkunden und wollten na-

türlich direkt das Meer sehen. Nach einem entspannten Tag an einem nahegelegenen Naturstrand, wa-

ren alle erst einmal von den Eindrücken und Anblicken überwältigt und fielen müde ins Bett. An Tag drei 

standen aufregende Stunden an, es sollte an die Küste gehen zum Schnorcheln, StandUp-Paddeln, Klip-

penspringen und Höhlentauchen. Beim Schnorcheln konnten die Jugendlichen Seesterne bewundern und 

sich respektvoll den gefährlichen Seeigeln näher. Bei genauer Betrachtung sind diese jedoch nur gefähr-

lich, wenn man direkt drauftritt, auch das ist natürlich nicht nur einem der Mitreisenden passiert. Er-

nüchternd war die Erkenntnis, dass auch in diesem wunderschönen Schnorchelgebiet der Müll schon Ein-

zug gehalten hatte. So konnte dann gleich eine umweltpolitische Diskussion gestartet werden. 
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Beim Klippenspringen bewiesen alle unglaublichen Mut und sprangen trotz Erfahrungslosigkeit direkt mit 

Salto ins Meer.  

Zum Abschluss des Tages stand noch eine aufregende Höhlentour an und unser mallorquinischer Guide 

erwies sich als absoluter Glücksgriff, besser hätte man es sich nicht wünschen können. Mit Bedacht und 

dem nötigen Feingefühl hat er uns durch alle Situationen begleitet und den Kids einen absolut aufregen-

den und erlebnisreichen Höhlenausflug beschert. Dies war eindeutig das Beste und Aufregendste am 

ganzen Urlaub. Natürlich ging es abends zum Ausklang nach einem sehr leckeren Essen nochmals in den 

Pool und wir schnorchelten und tauchten einfach in diesem eingezäunten flachen Gewässer weiter.   

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch der Rest der verbleidenden Tage war gut gefüllt mit Ausflügen zu einem Aquapark, zur wunder-

schönen Hauptstadt der Insel (diese besuchten wir gleich an zwei Tagen, weil einer nun mal einfach nicht 

ausreichte um alles zu bewundern), wir sind über den Markt von Pollenca geschlendert und bewunder-

ten den unglaublichen Ausblick über die Stadt. Jede Menge Andenken wurden überall gekauft und un-

zählige Erinnerungsfotos geschossen.  
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Am vorletzten Tag wurde für uns noch eine Schiffstour organisiert. So konnte man einen Teil der Insel 

noch einmal aus einer ganz anderen Perspektive betrachten. 

Nun war auch schon der letzte Tag angebrochen und es ging ans Kofferpacken und verabschieden. Doch 

halt…etwas haben wir vergessen. Wir wollten doch noch einmal in die Berge. Wandern, klettern und 

Bergziegen finden. So startete ein Teil der Gruppe spontan und fand interessante Ausblicke, Einblicke 

und auch Bergziegen. Diese waren dann doch schon etwas älter und auch nur noch in Teilen vorhanden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Und nach diesem Ausflug war die schöne Zeit nun endgültig vorbei. Als Resümee des Urlaubs kann ge-

sagt werden:  

 so ein Meer ist unglaublich salzig 

 auf Mallorca war es überraschend warm 

 wundersamerweise wollte fast niemand am nächsten Tag nach Hause fliegen 

 verständlicherweise waren alle überrascht vom Mut beim Klippenspringen 

 und erstaunlicherweise haben wir tatsächlich alles in die Koffer bekommen 

Wer hätte das gedacht! 

Ein großer Dank geht an die Peter Maffay Stiftung, die 

uns dies ermöglicht hat. Weiterhin an Rosa für ihre 

Fürsorge, Tipps, Tricks, Ausflugsorganisation und klei-

nen Hilfestellungen. An Anna für das wunderbare Es-

sen, das Waschen und Nähen und hinter uns her put-

zen und auch für all die kleinen Aufmerksamkeiten. 

An Masio für eigentlich alles beim Schnorcheln, Tau-

chen, Höhlenerforschen und Motivieren. 

Und natürlich an alle, die sich sonst um uns geküm-

mert haben. 

Bis zum nächsten Mal  

Die BewohnerInnen und BetreuerInnen der WG „Torgauer Straße“ Plan L gGmbH 


